
gab es am 27. Mai für zwei Klassen  aus un-
serer Mittelstufe und zwei Gruppen aus der 
Oberstufe. Sie  hatten an diesem Tag einen 
ganztägigen Theaterworkshop mit Lehrern 
und Schauspielern. Am Abend wurde das 
großartige Ergebnis auf unserer virtuellen 
Baustelle im Theater am Leibnizplatz vorge-
stellt.  
Unsere Senatorin und viele andere wichtige 
Leute aus Politik und Verwaltung waren da 
und haben uns Mut gemacht für unser Pro-
jekt. Wir wollen die Zusammenarbeit von 
Schule und Theater weiter vertiefen und ha-
ben vorsichtig darauf hingewiesen, dass das 
nicht ganz ohne Raum und Qualität geht. Die 
Diskussion war gut. Alle Gäste waren sich 
bezüglich des Ziels einig. Wir müssen nur 
noch auf die Taten warten. 

Baustellentheater... 

Im kommenden Schuljahr geht es los! 
Für die 5. Klassen wird der Schultag neu 
gegliedert. Es gibt für diese Klassen 
auch nach dem neu eingeführten Mittag-
essen noch Unterricht. Die Anzahl der 
Unterrichtsstunden pro Woche wird da-
bei nicht erhöht; die zusätzliche Zeit in 
der Schule wird für Entspannung, indivi-
dualisiertes Lernen, sportliche Betäti-
gung, Projekte wie Zirkus und Theater 
genutzt. 
Dafür benötigen wir auch zusätzliche 
MitarbeiterInnen, die auf Honorarbasis  
insbesondere im Bereich der Mittagszeit 
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Ganztagsschule 
Aufgaben übernehmen. 
Neben der reinen Betreuung von Gruppen 
zum Beispiel beim Mittagessen soll es 
dann auch Angebote aus dem Freizeit–,  
Hobby- und Förderbereich geben.  
Wir wissen, dass in der Neustadt nicht nur 
unter den Eltern unserer Schule ein rei-
ches Potential schlummert. Wir bitten 
deshalb Interessentinnen sich bei der 
Schule formlos zu bewerben. Am einfach-
sten ist es einfach mal anzurufen. Wir 
melden uns dann bei Ihnen! 
Tel. 361 5785 
Fax: 361 59193 
Email: 506@Leibnizplatz.de 

Am Anfang des Jahres waren wir guten Mu-
tes und glaubten, dass alles schon auf dem 
Weg sei, nun wagen wir kaum noch zu fra-
gen: Kommt unsere Oberstufe in das alte 
Polizeigebäude an der Schulstraße? 
Die Senatorin will es, wir wollen es, alle fän-
den es gut. Alle? Es gibt Zustimmung von 
fast allen Seiten. Eine Schule ein Standort, 
die Campus-Idee in schöner Lage in der 
Neustadt – wunderbar, wenn es nicht ein 
Problem mit dem lieben Geld gäbe. 
Bremen ist – vorsichtig ausgedrückt – 
klamm,  und unsere Landesregierung hat 
mit der Frage der Finanzierung des Vorha-
bens noch erhebliche Probleme. 
Aber wir sind weiterhin optimistisch, dass an 
der Schulstraße die Oberstufe einziehen 
kann. Ganz unbescheiden: Wir glauben, wir 
haben uns das verdient. 

Und was ist mit der Schulstraße? 



Termine: 
6. Juni 08 Zeugnisse 13. Klassen 

27. Juni 08 Abiball 

4. Juli 08  11.00 Uhr Abschlussveran-
staltung  10. Klassen 

10. Juli – 20. August 08 Sommerferien 

Leinews 
⇒ Leibniz-Keks 

So gar nicht zum Essen, sondern als 
Schülerzeitung! Jüngst erschienen als 
erste Ausgabe und demnächst wohl re-
gelmäßig. 

⇒ Schulname 
„Gottfried-Wilhelm-Leibniz-Schule“ soll 
unsere Schule heißen, damit auch die 
Oberstufe an der Delmestraße einen 
Namen hat, der nicht mit „Leibnizplatz“ 
immer einen Ort bezeichnet. Die Initiati-
ve der Senatorin für den „Campus“ am 
Leibnizplatz hat nun allerdings die Um-
benennung gestoppt. Denn wenn auch 
die Oberstufe  am Leibnizplatz ist, kann  
„Leibnizplatz“ natürlich bleiben. 

⇒ Ganztagsschule 
Die Ganztagsschul-Arbeitsgruppe tagt 
regelmäßig und ist für Interessierte of-
fen. Die Termine sind über den Link  
„Ganztagsschule“ auf der Startseite un-
serer Schule zu erfahren. 

⇒ Losverfahren 
155 Schüler wollten zu uns in die neuen 
5. Klassen, wir konnten leider nur 84 
aufnehmen. Für die Oberstufe Klasse 11 
konnten wir 140 Zusagen geben. 
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www.leibnizplatz.de 

Integrierte Stadtteilschule 
am Leibnizplatz 
Schulstrasse 24 
28199 BREMEN 

Telefon: 361 5785 
Fax: 361 59193 
E-Mail: IS@Leibnizplatz.de 
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Projekt Klimawandel des Profi-9-
Naturwissenschaftskurses 

Wir sind zu dem Thema Klimawandel gekom-
men, nachdem wir uns den Film “Eine unbe-
queme Wahrheit” von Al Gore im Profi-Nawi-
Unterricht angesehen haben. So hatten wir ei-
nen besseren Überblick über den Klimawandel 
und das erforderliche Grundwissen. Dieses 
große Thema wurde danach von Frau Thörner 
und uns in einzelne kleine Themen unterteilt. 
Einige Themen sollen hier genannt werden: 
der Treibhauseffekt als Folge des Klimawan-
dels, Bestandteile der Luft, alternative Ener-
giequellen, wie kannst du CO2 einsparen und 
vieles mehr. 
Diese Themen sind ab jetzt im Flur des NW-
Bereiches ausgestellt. Wir möchten mit unse-
ren Plakaten erreichen, dass Schüler auf die 
Gefahren des Klimawandels aufmerksam wer-
den und mehr auf die Umwelt achten. 
Tobias Schur 9c 
Niklas Stromberg 9d 
Christian Mausolf 9d 

Ein Streitschlichter- was macht 
der eigentlich? 

 
Ein Streitschlichter hat immer einen Partner, 
mit dem er gemeinsam versucht, einen Kon-
flikt zwischen zwei oder mehreren Personen 
zu schlichten. Ziel ist es, dass die Streitenden 
selber auf eine Lösung des Konflikts kommen, 
mit dem alle Beteiligten einverstanden sind.  
Dieses Ziel haben stets auch die 5 
Streitschlichtungsteams an unserer Schule vor 
Augen. Die Teams bestehen aus Sama und 
Hannah, Timo, Kim und Iffut, Hossna und Ta-
mara, Helena und Carline, Laura und Lara. 
Jede erste große Pause ist eines unserer 
Teams im Streitschlichtungsraum neben der 
Jungsumkleide um euch zu helfen. In 6 Work-
shops haben wir von Frau Thörner und Frau 
Johnen gelernt, wie man professionell einen 
Streit schlichtet. Das lernen gerade auch die 
“neuen” Streitschlichter. Traut euch und 
kommt zu uns - Streitschlichten hilft! 
Die Streitschlichter 


